
Malerarbeiten . Treppensanierung
Fassadengestaltung . Fachwerksanierung

Innenraumgestaltung . Trockenbau . Bodenbeläge

zur Website0172 5625140
Im Niederfeld 2 · 34590 Wabern
Telefon: 05683 287
www.ah-kahl.de

Automobile Vielfalt
bei Autohaus Kahl in Wabern!

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

sonntags b20 30 Uh
n

nntags ab20.30 Uhr geschlossen

Allen Gästen, Freunden
und Bekannten

wünschen wir ein

frohes Osterfest
Ostermontag ab 15.00 Uhr geschlossen.

Jetzt vonhohen
Kursenprofitieren!

August-Vilmar-Str. 7
34576 Homberg (Efze)

I. Jeremia
Mo-Fr: 10:00-17:00

Die Goldwaage
Wir kaufen zu hohen Preisen an!

05681 - 818 99 60
goldwaage-homberg.deAltsilber ZinnZinnMünzen& Barren

Goldschmuck ZahngoldBruch- &Altgold

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

SAMSTAG, 26. April
10–17 Uhr10 17 Uhr

• LIVEMUSIK
• PROBEFAHRTEN
• E-BIKE-
SCHNÄPPCHEN

Für‘s leibliche Wohl ist gesorgt!
Weitere Highlights: • Tinycamping www.750-camper.de • MSC Melsungen Offroadshow

• Tierheim Beuern

Zweirad-Galerie Fischer GmbH
Malsfelder Str. 3, 34212 Obermelsungen
Telefon 05661 2912, www.zweirad-galerie.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 8-14 Uhr
ImBlumenfeld2 · 34593Knüllwald-Remsfeld · blumengartenfalk.de

So gehtSo geht
Sommer!Sommer!
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BALKONPFLANZENMARKT

Do., 24. - Sa.,26. April
(Do. & Fr. 9-18 Uhr, Sa. 8-18 Uhr)

Wir suchen
Ihre hochwertige
Fototechnik

Auch Sammlungen
& NachlässeNachlässe

Barzahlung
vor Ort

www.used-photo.de
used-photo@gmx.de

0173 1666432

§

Gut vertreten im Erbrecht und bei
Testamentsvollstreckungen

BRITTA JACOB
RECHTSANWÄLTIN

FACHANWÄLTIN FÜR ERBRECHT

Dresdner Str. 22 Tel: 05661 9289-270

34212 Melsungen Fax: 05661 9289-271

E-Mail: ra_britta.jacob@t-online.de

www.rechtsanwältin-jacob.de

Auto kaputt?Auto kaputt?
Unfallschaden?Unfallschaden?

Pohl aus FelsbergPohl aus Felsberg
kauft Ihr Auto an!kauft Ihr Auto an!

Schreiben Sie uns per
WhatsApp 01516 2643906

oder rufen Sie uns unter 05662 3130 an.
• Kostenlose Abholung von Altfahrzeu-

gen, Ersatzteilverkauf
• Motorinstandsetzung/-überholung

Felsberger Autorecycling
A. u. M. Pohl

www.motorenmeister.de

GUTSCHEIN

GÜLTIG IM RESTAURANT ECKSTEIN
OBERE KÖNIGSSTRAßE 4 34117 KASSEL

2 FÜR 1
SAMSTAG — SAMSTAG
19.04. — 26.04.2025
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Balkan Restaurant
Waldstraße 6 · 34212 Melsungen

Angebot gilt nach Vorankündigung bei Bestel-
lung. Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist
das günstigere/gleichwertige geschenkt. Das
Angebot gilt nur für Außer Haus Bestellung.
Nicht mit anderen Rabattaktionen
kombinierbar. Gutschein gilt für
Gerichte bis 21,50 €.

2 für 1
gültig von 22.–25.04.

17.00–18.00 Uhr
und 19.30–21.00 Uhr

Gutschein

www.brennholz-arend.de · 0170 2993872

Stammholz,
ofenfertiges Brennholz

frisch und trocken verfügbar

Hessenwinkel 23 · 34212 Melsungen
Tel. 05661 920351

www.maler-hoppe.de

MALERBETRIEB • BAUTENSCHUTZ

SVEN HOPPE
MALERMEISTER

Seit 1993 ■ Nr. 16 19. April 2025

MELSUNGEN · FRITZLAR
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Melsungen – B.Braun-Mitar-
beiter helfen Kindern in Indi-
en: Insgesamt 29.492,37 Euro

haben B.Braun-Mitarbeiter
kürzlich an ein Projekt in Indi-
en gespendet, das Kinder mit
Behinderungen in Nordindien
fördert und versorgt. Bei der
Rest-Cent-Spende verzichten
B.Braun-Beschäftigte an deut-
schen Standorten jedenMonat
auf den Cent-Betrag bei ihrem
Nettogehalt, heißt es in einer
MitteilungdesUnternehmens.
5100 Mitarbeiter beteiligten

sich im vergangenen Jahr. Ge-
fördert werden mit dem Geld
gemeinnützige Projekte in den
Bereichen Gesundheit, Bil-
dungundVielfalt.
Das Rest-Cent-Spenden-

Team, eine Gruppe freiwilliger
Auszubildender, hatte sich ent-
schieden, die Entwicklung von
Kindern mit Behinderung in
Nordindien zu fördern. „Sie
sind eine der am stärksten ge-
fährdetenGruppen und haben
nur geringe Chancen auf ein
Leben in Selbstständigkeit“,
heißte es vomSpendenteam in
der Begründung. „Auch reicht
die staatliche Unterstützung
nicht aus und viele Kinderwer-
dengemiedenoderverlassen.“
Die Spende erreicht Kinder

im Hilfsprojekt „Samvedna“

vom Kinderhilfswerk Global
Care. Im Hamara Center wer-
denwöchentlich60Kindermit
Behinderungen betreut und
unterrichtet, teilt das Unter-
nehmen weiter mit. Sprach-
und Musiktherapeuten sowie
Physiotherapeuten unterstütz-
ten die Entwicklung der Mäd-
chenundJungen.

Hausbesuche und spezielle
Lernmaterialien helfen den Fa-
milienimAlltag,auchHilfsmit-
tel wie Gehhilfen und Blinden-
stöckewerdendenKindernzur
Verfügung gestellt. Monatlich
finden Verteilungen von Le-
bensmitteln wie zum Beispiel
Hülsenfrüchte, Obst oder Eier
an die Familien statt. Im ver-

gangenenJahrgingendieSpen-
den an den „MALZirkus“ im
Ahrtal. Dabei konnten trauma-
tisierte Kinder, die die schwe-
renUnwettermiterlebenmuss-
ten, ihre Traumata unter psy-
chologischer Betreuung male-
risch verarbeiten, teilt das
Unternehmen abschließend
mit. kes

B.Braun-Mitarbeiter helfen Kindern
Fast 30.000 Euro gehen an ein gemeinnütziges Projekt in Indien – 5100 Menschen beteiligten sich

B.Braun-Mitarbeiter - hier das Werk in Melsungen - spenden für Kinder in Indien:Fast30.000Euro
gehen an ein Hilfsprojekt in Asien. B. BRAUN
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Homberg – „Gerade in diesen
Zeiten ist es umso wichtiger,
die Leistungen von Schülerin-
nen und Schüler richtig anzu-
erkennen“, sagte Schulleiter
Dr. Ralf Weskamp bei der Ver-
leihung des Heinrich-Ellenber-
ger-Preises. Insgesamt 46 Schü-
lerinnen und Schüler der Bun-
despräsident Theodor-Heuss-
Schule (THS)wurdenamgestri-
gen Mittwoch für ihre
besonderen schulischen und
sozialen Leistungen ausge-
zeichnet. Der Preis hat für die
Schule schon eine lange Tradi-
tion undwurde bereits zum 21.
Malverliehen.
„DieSchülerinnenundSchü-

ler haben etwas für die Schule,
vor allem aber auch für die Ge-
sellschaft getan“, sagte Wes-
kamp. Ein Freund der Gesell-
schaftwarauchHeinrichEllen-
berger, weswegen sein Nach-
komme, der mit der Region
eng verbunden war, die Stif-
tung für den Preis gegründet
hat.
Ausgezeichnetwerden dieje-

nigen Schülerinnen und Schü-
ler, die durch ihre Leistungen
auffallen, sei es durch das Ge-
winnen von Wettbewerben

oder einem besonders hohen
Engagement inAGs.
Das Preisgeld von 500 Euro

wird von der Kreissparkasse
Schwalm-Eder und Herbert
Grimme zu gleichen Teilen ge-

sponsert. Grimme selbst war
jahrelang stellvertretender
Schulleiter an der THS und
sieht die Förderung des Preises
als sein Vermächtnis an die
Schule. „Man sollte den leis-
tungsstarken Schülern unbe-
dingt Anerkennung zukom-
men lassen, die nicht nur Leis-
tung, sondern auch soziales
Engagement mitbringen“, be-
tonteGrimme.
Die Preisträgerinnen und

Preisträger:

◾ MINT-AG/GeoMINT
Für ihre besonderen Leistun-
gen in den Naturwissenschaf-
ten wurden Aksel Ahmedov,
Niklas Volodin, Pauline Eber-
hardt, Emilie Lucia Rydzon
und Leo Gattermann ausge-
zeichnet.Allehabenbereitsbei
Wettbewerben wie „Jugend
forscht“hochrangigePlätzeer-
zielt.

◾ „Jugenddebatiert“
Für die AG „Jugend debattiert“
wurde Mehraab Ellahi Mo-
hammad der Preis verliehen.
Mohammad war zum Zeit-
punkt der Verleihung auf ei-
nemLandeswettbewerb.

◾ Mediations-AG
NastasjaKvashnin,GloriaVerzi
und Emil Schwarz wurden für
ihren Einsatz in der Mediati-
ons-AG geehrt. Sie helfen als

Streitschlichter bei jeder Art
von Konflikten unter Schü-
lern.

◾ PolitikundWirtschaft
Die Organisation der Junior-
Wahlen zur jüngsten Bundes-
tagswahl brachte dem Leis-
tungskurs PoWi der Q2 den
Heinrich-Ellenberger-Preis.
Dazugehören:HelinAkkoyun,
Lukas Bart, JakobDithmar, Leo
Gattermann, Ariana Genc, Lea
Harle, Max Hedderich, Shahn-
az Jafari, Dominik Josten, Da-

vid Kildau, David Kunz, Leo-
nard Luz, Vincent Nöding,
Theodor Rehm, Anna Lena
Scholz, Maxim Siriev, Leonard
Stappert, Max Steinbrecher,
Carina Steklow, Barbora Vili-
maviciute, Constantin Wester-
mann, Niklas Hartung, Helene
Jäger, Malte Seifert, Franziska
Hesse, Joana Kirchner und
AndreElijahKalb

◾ Vorlesewettbewerb
Amalia Schröder hat beimVor-
lesewettbewerbdes Schul- und
Kreisentscheidsmit ihrenLese-
techniken überzeugt, sodass
sie ebenfalls ausgezeichnet
wurde.

◾ Musik
Für sein besonderes Engage-
ment imFachMusikwurdeDa-
vid Elias Wagner geehrt, der
dieVeranstaltungmitzweiStü-
cken auf dem Horn begleitet
hat.

◾ Digital-Art-AG
DieDigital-Art-AGhatunteran-
derem Logos und Social Media
Kampagnen für die Schule er-
stellt. Linda Eichler, Diana
Thielmann und Naemi Stahl
haben dafür den Preis bekom-
men.

◾ Schülervertretung
Für ihr besonderes Engage-
ment in der Schülervertretung
wurden Annika Zimprich,
Charlotte Zeiß, Maria Aurica
Victoria, Jonas Utpatel und
PaulaFlori Falkausgezeichnet.

JANA KESSLER

Viele engagierte Schüler geehrt
Theodor-Heuss-Schule verleiht Heinrich-Ellenberger-Preis zum 21. Mal

46 Schülerinnen und Schüler der THS wurden am gestrigen Mittwoch für ihr schulisches und soziales Engagement mit dem
Heinrich-Ellenberger-Preis ausgezeichnet. Schulleiter Dr. Frank Ralf Weskamp (rechts) freute sich darüber sehr.

FOTOS: JANA KESSLER

Musikalische Begleitung: Preisträger David Elias Wagner spiel-
te zusammen mit Musiklehrer Oliver Schaad zwei Stücke. Da-
vid Wagner war aufgrund der Mottowoche der Abgänger
verkleidet.

Schwalm-Eder –DerSchwalm-
Eder-Kreis ist zum dritten Mal
als Partnerschaft für Demokra-
tie in das Bundesprogramm
„Demokratie Leben!“ aufge-
nommenworden. Das teilt der
Landkreis in einer Pressemit-
teilungmit.
Das Programm „Demokratie

leben!“ des Bundesministeri-
ums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend ist im Janu-
ar in seinedritte Förderperiode
gestartet. Das Ministerium för-
dert zivilgesellschaftliches En-
gagement für ein vielfältiges
und demokratisches Miteinan-
der sowie die Arbeit gegen Ra-
dikalisierungen und Polarisie-
rungen inderGesellschaft.
ImLandkreis istzumBeispiel

das Jugendforum „Gud so“mit
vielfältigen Aktionen daraus
aktiv und fördert selbstständig
mitdiesemFondsJugendinitia-
tivenund Projekte vonund für
Jugendliche.
Antragssteller auf Förderan-

trägekönnensichbeiderKoor-
dinierungs- und Fachstelle
melden. Sie dürfen keine öf-
fentlichen Träger sein, son-
dern nur Vereine, bei Schulen
zum Beispiel die Förderverei-
ne, Verbände und Initiativen,
die als gemeinnützig aner-
kanntsind.

Ansprechpartner für „De-
mokratie leben!“ ist TomWer-
ner,Tel. 05681/7755175.

czn

Landkreis führt
Partnerschaft

für Demokratie fort
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Ohne Vorbereitung morgens
den Handwerkern die Tür öff-
nen und abends unter einer
neuen Zimmerdecke sitzen
– reines Wunschdenken?
Deine Zimmerdecke braucht
also ein Makeover. Decke
streichen? Möbel abdecken,
Farbspritzer ... Trockenbau-
Baustelle? Arbeitsintensiv,
schmutzig, langwierig ...
Das geht einfacher – mit einer
Plameco-Spanndecke!
Diese wird fachmännisch
unter die vorhandene Decke
gespannt – und das in nur

1 Tag! Ohne Möbelrücken
und Baustellenschmutz! Im
Gegensatz zu gestrichenen
oder Gipskartondecken blei-
ben Spanndecken rissfrei
und glatt, halten Jahrzehn-
te, sind pflegeleicht und
wartungsfrei. Die Design-
auswahl ist riesig, und so
eine Decke kann auch noch
Beleuchtung, Schallabsor-
bierung, Infrarot-Heizung
u. v. m. beherbergen.
Spanndecke statt Gipskar-
ton: Ja! Ästhetik trifft Funk-
tionalität: Volltreffer! Lass

Dich begeistern – bei einer
unverbindlichen Beratung
von dem Spanndeckenspe-
zialisten bei Dir zu Hause.
Denn jede Spanndecke ist
ein Unikat.
Besuche einfach die Plame-
co-Ausstellung in Kassel.
Hier findest du insirieren-
de Ideen für jeden Raum.
Am Freitag, 25. April 2025,
10–18 Uhr, und Samstag,
26. April 2025, von 10–16 Uhr
ist das Team von Plameco
für Dich da. Wir freuen uns
auf deinen Besuch.

Plameco Spanndecken
Leipziger Str. 163
34123 Kassel
0561 9532674
Homberger Str. 81
36251 Bad Hersfeld

Komm vorbei!

Deckenschau
in Kassel & Bad Hersfeld

Freitag, 25.04. & Samstag, 26.04.*
Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10–16 Uhr

*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf

Spanndecken – immer die
beste Wahl

Ruf an oder komm in die Ausstellung.

Plameco live erleben
Freitag 25.04.2025 10-18 Uhr

Samstag 26.04.2025 10-16 Uhr

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Leipziger Str. 163

34123 Kassel
! 0561-9532674

Homberger Str. 81
36251 Bad Hersfeld

Komm
vorbei!

Anzeige

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

WIR SIND KÖNIG IMMOBILIEN

Matthias Vollmer, Jürgen König
und Björn König

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir stehen Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite!

www.koenig-immobilien.de
05681 99299

Gemeinsam ein

Praxis Dr. Baur neu beim MVZ
Asklepios MVZ übernimmt Facharztpraxis

für Urologie in Melsungen
Bad Wildungen / Melsungen.
Seit dem 1. April 2025 gehört
die urologische Praxis von Dr.
med. Ulrich Baur in Melsun-
gen zum Asklepios Medizini-
schen Versorgungszentrum
(MVZ) Bad Wildungen. Mit
diesem Schritt wird nicht nur
die Kontinuität der Patien-
tenversorgung sicherge-
stellt, sondern auch ein wich-
tiger Beitrag zur medizini-
schen Infrastruktur der Regi-
on geleistet. Der Service und
das Behandlungsangebot
der Praxis bleiben von der
Übernahme unberührt.

Die urologische Praxis von
Dr. Baur ist seit 1996 fester
Bestandteil der Gesundheits-
versorgung in Melsungen.
Zum 1. April wurde diese in
die Struktur des Asklepios
MVZ Bad Wildungen inte-
griert, wird aber am bisheri-
gen Standort in der Oberen
Steingasse 7 weitergeführt.
„Durch die Kooperation mit
Asklepios sichern wir die uro-
logische Versorgung in der
Region. Gerade im ländlichen
Raum ist dies oft eine beson-
dere Herausforderung“, er-
läutert Dr. Baur.

Trotz der Übernahme wird
sich für seine Patienten nichts
ändern. Dr. Baur wird die Pra-
xis unter dem neuen Namen
„MVZ Asklepios Urologie
Melsungen“ weiterhin füh-
ren. Ebenso bleibt das be-
währte Team erhalten. „Wir
freuen uns sehr, auch zukünf-
tig wie gewohnt für unsere
Patientinnen und Patienten
da zu sein. Die bisherigen
Praxisabläufe, Sprechstun-
den und Terminvereinbarun-
gen bleiben selbstverständ-
lich bestehen“, ergänzt der
Facharzt. Die Praxis bietet ein
breitgefächertes Spektrum
an urologischen Diagnose-
und Therapieverfahren an.
Dazu gehören neben der
urologischen Grundversor-
gung auch spezielle urologi-

sche Untersuchungen wie
Spermatogramme bei Kin-
derwunsch, Blasenfunktions-
diagnostik bei Harninkonti-
nenz oder die Abklärung und
Behandlung der erektilen
Dysfunktion. Kleinere ambu-
lante Eingriffe werden zu-
künftig in Kooperation mit
der Asklepios Stadtklinik Bad
Wildungen durchgeführt. Im
Rahmen der modernen Pa-
tientenbetreuung wird zu-
sätzlich eine Telefonsprech-
stunde angeboten, um eine
unkomplizierte Beratung zu
ermöglichen. Diese gewähr-
leistet zudem, dass auch in
dringenden Fällen eine
schnelle Unterstützung be-
reitgestellt werden kann. Des
Weiteren werden Neupatien-
ten nach wie vor aufgenom-
men.

Katrin Kern, kaufmänni-
sche Leitung der Asklepios
MVZ Hessen GmbH, freut sich
über die reibungslose Über-
nahme der Praxis: „Uns ist es
ein Anliegen, in Regionen
mit begrenztem medizini-
schem Angebot Verantwor-
tung für die Gesundheitsver-
sorgung der Bevölkerung zu
übernehmen“, so Kern, die
ergänzt: „Mit diesem ge-
meinsamen Ziel vor Augen
sind wir uns bezüglich der

Übernahme schnell mit
Herrn Dr. Baur einig gewor-
den.“ Einen weiteren großen
Vorteil sieht Kern in der Ko-
operation mit der Klinik für
Urologie der Asklepios Stadt-
klinik in Bad Wildungen, die
seit Eröffnung der Praxis be-
steht und sich seitdem bes-
tens bewährt hat. Die enge
Zusammenarbeit ermöglicht
eine integrierte Versorgung -
von der ambulanten Diag-
nostik bis hin zur stationären
Behandlung. „Zudem kön-
nen wir so schnelle Übergän-
ge auf allen Behandlungs-
ebenen sicherstellen“, er-
klärt Dr. Baur, der stets im di-
rekten Austausch mit Chef-
arzt Dr. Dimitrios Skambas
steht. Beide sind überzeugt,
dass die Patienten von dieser
nahtlosen Behandlungskette
zukünftig noch mehr profi-
tieren werden.

Das MVZ Asklepios Urolo-
gie Melsungen, Obere Stein-
gasse 7 in 34212 Melsungen
ist für Terminvergaben unter
der Telefonnummer 05661-
920550 erreichbar.
Öffnungszeiten der Praxis:
Montag bis Freitag: 8.00 bis
12.00 Uhr / Montag und
Donnerstag: 14.00 bis 16.45
Uhr / Dienstag: 14.00 bis
17.30 Uhr

Bieten eine umfassende urologische Versorgung: Dr. Baur (unten
rechts) und sein Praxisteam sowie Chefarzt Dr. Dimitrios Skambas (un-
ten links)

Melsungen–DerMelsungerJu-
gendtreff Die Haspel bietet
auch in diesem Jahr eineQuali-
fizierung als Teamer an. Die
Schulung für Jugendliche und
junge Erwachsene findet von
Freitag,23.Mai,bisSonntag,25.
Mai in der Deutschen Jugend-
herberge in Eschwege statt.
Der Anmeldezeitraum für die
Schulung hat nun begonnen,
teiltdieHaspelmit.
Die Teamerschulung richtet

sich laut Mitteilung an alle In-
teressierten im Alter von 14 bis
25 Jahren aus Melsungen und
Umgebung,welche sich ehren-
amtlich engagieren möchten.
An dem Wochenende voller
Spaß und Aktion, wo das Mit-
machen imVordergrund steht,
erwerben die angehenden Tea-
mer wichtige Grundkenntnis-
se für die Begleitung von Feri-
enspielen und anderen Veran-
staltungenderHaspel.
Die Teamerschulung zielt

darauf ab, mit theoretischen
Grundlagen und praktischen
Übungen ein optimales Team
für die Veranstaltungen zu
schaffen und den Teilnehmern
gleichzeitig zu ermöglichen,
dabei viele wertvolle Erfahrun-
genzusammeln.
BegleitetwerdedieSchulung

von Referenten, die das Pro-
gramm mit spannenden, wis-
senswerten sowie interaktiven
Inhalten füllen. Durch ver-
schiedene Gruppenaufgaben
sollen die Teilnehmer erfah-
ren, als Team zusammenzuar-
beiten und dabei ein Gruppen-
gefühl zu entwickeln, heißt es
weiter.

DieTeilnehmerwerdenbefä-
higt, die Ressourcen jedes Ein-
zelnen zu erkennen, Kommu-
nikation in eine gute und kon-
struktive Zusammenarbeit
münden zu lassen und sich in
die Rolle als Teamer einzufin-
den. AmEndeder Teamerschu-
lung erhält jeder Teilnehmer
einZertifikatüberdieerworbe-
nenKenntnisse,teiltdieHaspel
mit.
Das Projekt der Haspel, wel-

ches vom Förderverein für ein
zukunftsfähiges Melsungen fi-
nanziell unterstützt wird, ist
ein großes Integrations- und
Bildungsprojekt. Hier werden
Jugendlicheund jungeErwach-
sene unabhängig vom sozia-
len, kulturellen, ethnischen
undreligiösenHintergrund,se-

xueller Orientierung und Ge-
schlecht gemeinsam als Team
geschult, teiltdieHaspelmit.
Die ausgebildeten Jugendli-

chenund jungenErwachsenen
seien als Teamer immer eine
sehr gute Unterstützung, um
die Ferienspiele, Workshops
und Projektemit bis zu 40 Teil-
nehmernzugelungenenErleb-
nissen zu machen. Bei der Ar-
beit alsTeamerwürdendie jun-
gen Menschen lernen, Verant-
wortungfürsichundanderezu
übernehmen, eigene Kompe-
tenzen zu entdecken, zu erwei-
ternundzustärken.
„Wir freuen uns, dass in die-

sem Jahr wieder eine Teamer-
schulung stattfindet. Für die
Gruppenbildung ist es von gro-
ßer Bedeutung, sich zu begeg-

nen und sich aufeinander ein-
lassen zu können – denn nicht
nur theoretische, sondern
auchpraktische Inhaltedienen
als Grundlage für die optimale
Bildung des Wir-Gefühls“, sagt

Alexandra Engler, Leiterin der
Haspel. Die Teilnahmegebüh-
ren betragen 20 Euro für dieje-
nigen, die noch nicht als Tea-
mer bei den Veranstaltungen
des Melsunger Jugendtreffs im
Einsatz waren. Sollten sich die
Teilnehmer danach als Teamer
bei den Veranstaltungen der
Haspel engagieren, kann die
Teilnahmegebühr zurücker-
stattet werden, heißt es in der
Pressemitteilung.
Eine Anmeldung ist noch bis

zum Sonntag, 4. Mai, 22 Uhr
möglich. Anmeldungen für die
Teamerschulung der Haspel
sind ausschließlich digital
möglich. Das nötige Anmelde-
formular sowie weitere Infor-
mationen sind unter diehas-
pel.de/teamerschulung2025
abrufbar.

Kontakt: Melsunger Jugend-
treff DieHaspel, Fritzlarer Stra-
ße 35 in Melsungen, Tel.
0 56 61/1488oderunter01 74/70
418 56 oder perMail: info@die-
haspel.de,diehaspel.de lla

Begleiter für Ferienspiele werden
Melsunger Jugendtreff Haspel bietet Teamerschulung an

Veranstaltungen begleiten: Die Haspel bietet Teamerschulungen an, bei der junge Menschen
ausgebildet werden, um Gruppenveranstaltungen wie beispielsweise die Ferienspiele zu be-
gleiten. FOTO: DIE HASPEL
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Gombeth –Rad- undRollerfah-
rer und jede Menge Skateboar-
der: Es herrschte großer An-
drang bei der Eröffnung der
neuen Pumptrackstrecke am
Gombether Stadion. Und da-
mit all dieKinderund Jugendli-
chen, die dasneueAngebot der
Stadt mit Rollen und Rädern
nutzen wollen, auch so sicher
wie möglich unterwegs sein
können,hattenHermannKarn
undMalte Ludwig von der Kas-
seler Skateboardschule Mr.
Wilson imVorfeld einenWork-
shopgegeben.
DieKids setztendasGelernte

sofort um, sausten mit ihren
Gefährten durch Kurven und
Steigungen, als hätten sie nie
etwas anderes gemacht. „Ge-
nau das ist ja das Tolle am
Skateboarden“, sagt der ange-
hende Sportlehrer Hermann
Karn: „Skateboardfahren hat
vor allem mit dem Gleichge-
wichtsgefühlzutun,daslernen
die Kinder quasi intuitiv. Und
dasbedeutet: Siehabenschnell
Erfolgserlebnisse.“
Diewarendeutlichzu sehen:

Unerschrockene Sechsjährige
sausten über die Anlage, dabei
hatten die meisten von ihnen
bis dahinnull Erfahrungenmit
dem Skatersport gehabt. „Die
Kinder finden einfach schnell
heraus, die Balance zu halten“,
sagt Hermann Karn: „Und das
zeigt ihnen, dass sich Durch-
haltevermögen lohnt. Sie ent-
wickeln beim Skaten meist
schnell die Einstellungunddas
Wissen, dass es sich lohnt,
dranzubleiben, weiter zu üben
– Aufgeben ist für Skatermeist
keineOption.“
Drei, die genau diese Einstel-

lung kennen und haben, sind
Jürgen, Peer und Ben Brink-
mann: Die drei Skater-Brüder
aus Odershausen waren am
Montag eigens nach Gombeth
gefahren, um die neue Strecke
zu testen. Doch sie stellten

schnell fest, dass es einen gro-
ßen Unterschied zwischen
Pumptrack-Anlagen und
Skaterparks gibt: Die Brink-
mann-Brüder als erfahrene
Sportler waren größere Her-
ausforderungengewohnt.
Doch gerade für diejenigen,

die erste Versuche unternah-
men, war die neue Aufsteller-
Bahn ein erster wichtiger
Schritt in eine eventuelle
Sportlerkarriere. Die Stadt Bor-
ken hat sie nun für die Dauer
vondreiMonatenvonderStadt
Gudensberg gemietet. Ob sie
dauerhaft bleibt, das entschei-
den die Jugendlichen selbst,
denn sie können an einer On-
line-Umfrage teilnehmen, die
helfen soll, das Interesse am
Sportangebot zu messen. Die
Umfrage findet man auf der
Homepage der Stadt: borken-
hessen.de
Der Standort vor dem Gom-

bether Sportplatz, an dem die
Anlage zu finden ist, sei opti-
mal, sagt Jugendpflegerin Brit-

ta Olesin. Der ist eben, einge-
zäunt und befindet sich noch
dazu genau neben dem Spiel-

platzdesDorfes.DieneueAnla-
ge sei eine echte Bereicherung
fürs Dorf, sagte Ortsvorsteher

Hans-Jürgen Wichmann. Bei
der Eröffnung war sie bereits
eine große Gaudi, die gerade

jetzt in den Osterferien wohl
sehrwillkommenist.

CLAUDIA BRANDAU

Da ist Gleichgewicht gefragt
Pumptrackanlage in Gombeth zieht Radler und Skater an

Die bis Ende Juni gemietete Pumptrackanlage in Gombeth ist eine Attraktion: Kinder und Jugendliche testeten sie am Eröffnungstag mit Rädern und Skate-
boards. Mitglieder vom Skateboradclub Mr Wilson aus Kassel gaben Workshops. FOTO: CLAUDIA BRANDAU

Sie hatten keine Angst vor der kurvigen Strecke: Max Wunder
aus Dillich am Fahrrad und Fritz Landgrebe aus Borken mit
dem Brett. FOTO: CLAUDIA BRANDAU

Sportliche Geschwister:Die Brüder Peer, Jürgen und Ben Brink-
mann aus Odershausen bei Bad Wildungen waren gekommen,
um die Anlage zu testen. FOTO: CLAUDIA BRANDAU

Felsberg – Zum Tag der Hei-
matpflege hatte der Ortsbeirat
Helmshausen jüngst eingela-
den.
Dem Ruf folgten 23 Helms-

häuserbei bestemWetter. Jung
und Alt – alle machten fleißig
mit, heißt es vom Ortsbeirat.

Auf dem Plan stand das Auf-
sammeln von Müll rund um
Helmshausen, außerdem wur-
de der ehemalige Jugendraum
geputzt und davor gleich mit.
Außerdem wurde auf dem
Dorfplatz ein Stein aufgestellt
und ein Schild angebracht. Auf

dem Schild steht 900 Jahre
Helmshausen1123-2023.
Der Stein wurde vom Stein-

bruch in Rhünda gespendet,
dafür sagt der Ortsbeirat Dan-
keschön. Sein Dank gilt auch
den vielen Helfern und dem
Bauhof. Felsbergs Bürgermeis-

ter Björn Faupel war zu Gast
und hat mit der Ortsgemein-
schaftdenSteineingeweiht. Im
Anschluss haben sich dann die
fleißigenHelfernochzumGril-
len und mit kalten Getränken
getroffen und den Tag ausklin-
gen lassen. ddd

Helmshäuser putzen ihren Ort raus
Gedenkstein für Jubiläum beim Tag der Heimatpflege aufgestellt

Aufgestellt: Die Helmshäuser mit ihrem neuen Gedenkstein im Ort. FOTO: ORTSBEIRAT
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Erste Bilanz nach Chefarztwechsel
Dr. Jean-Nicolas Beck leitet seit Dezember 2024 die Gefäßchirurgie und
endovaskuläre Gefäßtherapie am Asklepios Klinikum Schwalmstadt

Schwalmstadt. Seit rund
vier Monaten ist Dr. Jean-
Nicolas Beck Chefarzt der
Gefäßchirurgie und endo-
vaskulären Gefäßtherapie
am Asklepios Klinikum
Schwalmstadt. Im Interview
berichtet der Facharzt über
seinen Start, die Schwer-
punkte der Abteilung so-
wie über seine Ziele für die
nächsten Jahre.

Herr Dr. Beck, Sie sind seit
rund vier Monaten Chefarzt
am Klinikum Schwalmstadt.
Wie war Ihr Start?
Mein Start war wirklich
positiv. Mein Vorgänger,
Dr. Dahl, hat mir eine sehr
gut aufgestellte Abteilung
übergeben – von der ich
übrigens unglaublich herz-
lich empfangen wurde.
Gemeinsam konnten wir
direkt an die erfolgreiche
Arbeit anknüpfen. Insge-
samt herrscht hier ein ech-
tes „Wohlfühlklima“ und
die Zusammenarbeit mit
den anderen Fachbereichen
ist immer offen und unkom-
pliziert – das macht vieles
einfach. Auch persönlich
habe ich mich in der Region
schnell eingelebt.

Welche Schwerpunkte hat
Ihre Abteilung?
Wir behandeln alle Arten
von Gefäßleiden an Arte-
rien, der Aorta, den Hals-
schlagadern und an Venen.
Dazu zählen unter anderem
akute arterielle Durchblu-
tungsstörungen, wie etwa
ein Blutgerinnsel, oder
chronische Durchblutungs-
störungen, wie periphere
arterielle Verschlusserkran-
kungen, auch „Schaufens-
terkrankheit“ genannt, das
Diabetische Fußsyndrom,
Krampfaderleiden, chroni-
sche Geschwüre und Wun-
den, Aortenaneurysmen,
die Verengung der Hals-
schlagader oder die Shunt-
chirurgie.

Welche Rolle spielt die Me-
dizintechnik in Ihrer Arbeit?
Eine sehr große. Das Klini-
kum Schwalmstadt verfügt
über eine der modernsten
Angio-Suiten. Damit sind
wir in der Lage, minimal-
invasive Verfahren anzu-
wenden, etwa die soge-
nannte Ballon-Dilatation
– umgangssprachlich Bal-
lonaufdehnung – oder das
Einsetzen von Stents. Bei-

de Methoden ermöglichen
einen ungehinderten Blut-
fluss – ohne große Schnitte.
Dank der modernen Angio-
graphie können wir sehr
präzise und gleichzeitig
schonend behandeln.

Heißt das, Operationen mit
großen Schnitten sind selte-
ner notwendig?
Genau. In vielen Fällen ist
eine minimal-invasive Be-
handlung nicht nur mög-
lich, sondern auch medizi-
nisch sinnvoller. Natürlich
gibt es Situationen, in de-
nen ein offenes chirurgi-
sches Vorgehen notwendig
ist, oder wir kombinieren
beide Verfahren, je nach
individuellem Bedarf des
Patienten.

Wie sieht es mit Diagnos-
tik- und Therapiemöglich-
keiten aus – was können
Patientinnen und Patienten
erwarten?
Unser Ziel ist es immer, den
bestmöglichen und gleich-
zeitig schonendsten Weg
für die Diagnostik zu wäh-
len. Die eingesetzten Unter-
suchungsmethoden sind
weitestgehend schmerzfrei.
Wenn eine rein konservati-
ve Therapie nicht den ge-
wünschten Effekt bringt,
besprechen wir gemeinsam
mit unseren Patientinnen
und Patienten die nächsten
Schritte. Die persönliche
und individuelle Betreuung
steht für uns im Mittel-
punkt.

Wie erleben Sie die inter-
disziplinäre Zusammenar-
beit am Klinikum Schwalm-
stadt?

Wie eingangs schon ange-
sprochen, arbeiten wir mit
den anderen Fachberei-
chen sehr gut zusammen.
Auch die interdisziplinäre
Kooperation im Herz- und
Gefäßzentrum Nordhessen
ist hervorragend. Der kon-
tinuierliche Wissens- und
Erfahrungsaustausch ist
entscheidend, um eine op-
timale und individuelle Ver-
sorgung – sowohl stationär
als auch ambulant – sicher-
zustellen. Ich lege viel Wert
auf ein kollegiales Mitein-
ander auf Augenhöhe.

Und persönlich – wie gefällt
es Ihnen in der Region?
Sehr gut! Ich freue mich
jeden Tag auf meine Auf-
gaben als Chefarzt. Und die
Umgebung hier ist wunder-
schön – zwischen Schwalm
und Knüll kann ich wunder-
bar wandern oder Fahrrad
fahren, was mir sehr wich-
tig ist. Ich bin mit meiner
Standortwahl sehr zufrie-
den.

Die Klinikleitung hat sich
für Sie als Chefarzt ent-
schieden. Wie hat sich die-
se Entscheidung aus Ihrer
Sicht bisher bewährt?
Ich freue mich sehr über
das Vertrauen – am Ende
des Tages ist es aber immer
eine Teamleistung. Nur mit
einem engagierten, gut ein-
gespielten Team und einer
offenen, kollegialen Kli-
nikstruktur lassen sich die
hohen Ansprüche an die
Qualität und Patientenver-
sorgung umsetzen. Ich sehe
meine Rolle darin, diese
Rahmenbedingungen mit-
zugestalten und gemeinsam

weiterzuentwickeln. Dafür
ist das Klinikum Schwalm-
stadt ein sehr guter Ort.

Und welche Ziele haben Sie
für die kommenden Jahre?
Ich möchte die Abteilung
weiterentwickeln – sowohl
in Bezug auf moderne Be-
handlungsmethoden als
auch auf eine patienten-
orientierte Versorgung.
Gleichzeitig ist es mir wich-
tig, die interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit im Klinikum
weiter zu fördern und die
Kooperation mit unseren
zuweisenden Kolleginnen
und Kollegen zu intensivie-
ren.
Ein weiteres Ziel ist es, jun-
ge Ärztinnen und Ärzte
für die Gefäßchirurgie zu
begeistern und gezielt zu
fördern – denn gut ausge-
bildete Nachwuchskräfte
sind entscheidend für die
Zukunft unseres Fachs.

Kontakt:
Asklepios Klinikum
Schwalmstadt
Gefäßchirurgie und
endovaskuläre Gefäßtherapie
Krankenhausstraße 27
34613 Schwalmstadt
Tel.: 0 66 91 / 799-606

Gemeinsam für die Gefäßgesundheit: Chefarzt Dr. Beck (3. v. r.) mit einem Teil seines Teams.
Fotos: Asklepios

Chefarzt Dr. Jean-Nicolas Beck
im Interview.
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Spangenberg – Ann-Kathrin
Linke ist neue Vorsteherin des
OrtsgerichtesSpangenberg.Sie
wurde kürzlich vonDr. Christi-
an Springmann, Direktor des
Amtsgerichts Melsungen, zur
Vorsteherin ernannt. Den Vor-
schlag trugen die Spangenber-
ger Stadtverordneten jüngst ei-
ner Sitzung einstimmig mit.
Als Vorsteherin kümmert sich
Linke neben der Verwaltungs-
arbeit unter anderem um Be-
glaubigungen, Sterbefallanzei-
gen und Nachlasssicherung,
heißtesvonderStadtSpangen-

berg. Bei ihrer ehrenamtlichen
Tätigkeit als Ortsgerichtsvor-
steherin wird Linke von ihren
Kenntnissen aus ihrer berufli-
chen Tätigkeit in Justiz und
Stadtverwaltung profitieren,
heißt es weiter. Gleichzeitig
könne sie aber auch auf die Er-
fahrungen der bisherigenOrts-
gerichtsvorsteherin Andrea
Holl zurückgreifen, die sich
nach Ablauf ihrer zehnjähri-
gen Amtszeit entschieden hat,
in die zweite Reihe zurückzu-
treten. Holl wurde von Spring-
mann zurOrtsgerichtsschöffin

und zur Vertreterin der Ortsge-
richtsvorsteherinernannt.
Mit ihrer Ernennung wurde

der Ortsgerichtsschöffe Her-
mann Schmoll verabschiedet,
der nach zwei Amtszeiten und
alsbisherigerVertreterderVor-
steherindesOrtsgerichts Span-
genberg nicht für eine weitere
Amtszeit zurVerfügungstand.

Kontaktdaten und Sprech-
zeiten des Ortsgerichts sind im
Internet unter spangenberg-
.de einsehbar.

ksx/kes

Neuaufstellung beim Ortsgericht
Ann-Kathrin Linke ist neue Vorsteherin

Wurden von Dr. Christian Springmann vor dem Melsunger Amtsgericht ernannt: (von links) San-
dra Breßler vom Amtsgericht Melsungen, Hermann Schmoll, Ann-Kathrin Linke, Andrea Holl
und Dr. Christian Springmann. FOTO: AMTSGERICHT MELSUNGEN

Borken –DerTuSpoBorkenhat
einenneuenVorstandgewählt.
Ingo Kirmeß hat nach über 15
Jahren Arbeit als Kassierer und
Vorsitzender sein Amt nieder-
gelegt und den Staffelstab an
Dr.MartinHerboldweitergege-
ben.
Kirmeß, der den Verein in

den vergangenen Jahrendurch
viele Veränderungen und Her-
ausforderungen geführt hat,
betonte, dass er seinerAufgabe
gerne nachgekommen sei und
demVereinauchweiterhinmit
Rat und Tat zur Seite stehen
werde. Der 37-jährige Dr. Mar-
tin Herbold, der nun die Ver-
antwortungübernimmt,blickt
voller Tatendrang und Zuver-
sicht in die Zukunft und freut
sichdarauf, denVereinmitdes-
sen zahlreichen Abteilungen
sowohl imsportlichenals auch
sozialen Bereichweiter zu stär-
ken und zu entwickeln: Der
Tuspowill auchkünftigKinder,
Jugendliche und Erwachsene
für den Sport begeistern. Her-
bold bringt selbst Erfahrung
ausVereinsfunktionenmitund
kennt als Leistungssportler die
BelangedersportlichAktiven.
Neben der Wahl des Vorsit-

zenden blieben die weiteren
Vorstandsposten in ihrer be-
währten Formation. Zum ge-
schäftsführenden Vorstand ge-
hören: Vorsitzender Dr. Martin
Herbold, seine Stellvertreterin
ist Kerstin Gerber. Das Amt der
Kassierer übernehmen Bärbel
Fischbach und Heiko Schnur-
bus, Schriftführer ist Stefan
Wiegand.
Dem erweiterten Vorstand

gehören Jutta Junker als Sport-
abzeichen-Obfrau, Jana Stein
alsKindeswohlbeauftragteund
Jugendwartin, Annette Engel-
hardtalsGerätewartin,Daniela
Schnurbus als Heimwartin, Ei-
ke Willius-Herbold als Presse-
wartin und Patrick Hermann
als Datenschutzbeauftragter
undWebmasteran.
Man war sich einig, dass der

TuSpo weiter ein attraktiver
Sportverein für alle Generatio-
nen sein soll undmanAngebo-
te noch stärker an den Bedürf-
nissen der Mitglieder ausrich-
ten wolle, besonders wenn es
um Trainingszeiten geht.
Wichtig sei es, den Verein mit
einem klaren Fokus auf Zu-
kunftsfähigkeit weiterzuent-
wickeln. bra

Martin Herbold steht an
Spitze des Tuspo Borken

Ingo Kirmeß gibt Vorsitz ab

Das ist der Vorstand des Tuspo 1896 Borken: von links Bärbel
Fischbach, Kerstin Gerber, Dr. Martin Herbold, Ingo Kirmeß,
Stefan Wiegand und Heiko Schnurbus. FOTO: TUSPO BORKEN

Edermünde – Das Rentenmo-
bil der Deutschen Rentenversi-
cherung Hessen kommt am
Mittwoch, 16. April, nach Eder-
münde. Von 9 bis 14.30 Uhr
steht der Beratungsbus an der
Brückenhofstraße 4. Weitere
Termine in Edermünde sind
am 21. Mai und 16. Juli, jeweils
von 9 bis 14.30 Uhr. Im Bus un-
terwegs sind eine Rentenversi-
cherungsberaterinoderein-be-
rater sowieeineServiceperson,
die die Menschen an der Info-
theke im Eingangsbereich

empfängt und das Fahrzeug
steuert. Mit Termin können
sich Versicherte zu Themen ih-
rer Wahl beraten lassen. Die
Terminvergabe zur Beratung
im Rentenmobil läuft über E-
Mail: termin@drv-hessen.de
oder Telefon: 0 69/99 99 20 90.
Weitere Informationen zum
Fahrplan des Rentenmobils
und zum Beratungsangebot
derDeutschenRentenversiche-
rung Hessen allgemein gibt es
unter deutsche-rentenversi-
cherung-hessen.de. czn

Das Rentenmobil macht
Station in Edermünde
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Schwalm-Eder – Die Evangeli-
sche JugendSchwalm-Eder ver-
anstaltet eine Jugendfreizeit
für Jugendliche ab 13 Jahren in
den Sommerferien von Don-
nerstag, 24. Juli bis Sonntag, 17.
Juli. Die Jugendlichen haben
die einmalige Gelegenheit das
beliebte Spiel „Werwölfe von
Düsterwald“ ganz anders zu
spielen. Sie werden Teil eines
Live-Rollenspiels, tauchen in
die Welt von Düsterwald ein
und stellen ihre Rollen selbst
dar. Teil der Freizeit sind zu-

dem theaterpädagogische und
demokratische Inhalte, sowie
Kreativangebote. Die Freizeit
findet in der Jugendherberge
„Haus an den Steinen“ in Rei-
chenbach statt. Der Teilneh-
merbetrag liegtbei40Euro.
Anmeldeschluss ist Freitag,

25. April.Weitere Infos unddas
Formular zur Anmeldung bei
Gemeindereferent Florian
Neuhaus, E-Mail: florian.neu-
haus@ekkw.de Mobil: 01 51/20
746683.

wag

Jugendfreizeit der
Evangelische Jugend

Schwalm-Eder

Melsungen – Die Schützengil-
deMelsungenhat bei ihrer Jah-
reshauptversammlung die
Sportplakette des Bundespräsi-
denten erhalten. Sie wird da-
mit für ihr langjähriges Wir-
ken und ihre besonderen Ver-
dienste um die Pflege und Ent-
wicklungdesSportsgeehrt.Die
Plakette überreichte Wilfried
Becker (SPD), Landrat des
Schwalm-Eder-Kreises, im Auf-
trag des Bundespräsidenten
Frank-WalterSteinmeier.
Zuvor hatte der erste Vorsit-

zende Johann Hirsch das Ver-
einstreffen eröffnet. In seiner
Rede begrüßte er die Mitglie-
der und betonte die Wichtig-
keit vonGemeinschaft, Zusam-
menhalt und Tradition im
Schützenwesen, heißt es in der
MitteilungdesVereins.
Hirschblickte in seinemVor-

standsbericht außerdem auf
die Aktivitäten des Vereins im
vergangenen Jahr zurück. Als
Höhepunkt des Jahres bezeich-
neteerdie100-Jahr-Feier imAu-
gust, zu der auch viele Gäste
eingeladenwaren.
Im Anschluss berichtete

Sportleiter Markus Sandrock
vom sportlichen Erfolg bei den
Bezirksmeisterschaften. Julia
Storm erreichte dort ein gutes
Ergebnis und konnte deshalb
bei der Hessenmeisterschaft in
derDisziplinLuftpistole,Klasse
II starten und erreichte den
zweitenPlatz.
Sandrock betonte auch den

Erfolg der Senioren-Schützen
und der Mannschaftenmit der
Sport-Pistoleundder freienPis-
tole in der Disziplin Auflage.
Bei den Bezirksmeisterschaf-
tenbelegtenAlfredHolle,Man-
fred Forst und Jürgen Nipkow
mehrfach die Plätze eins bis
drei. Bei der Hessischen Meis-
terschaft erreichten sie Plätze
im Mittelfeld. Durch diese Er-
gebnisse qualifizierten sich

Nipkow,Busch,ForstundHolle
für die Deutsche Meisterschaft
inHannoverunderreichtenda-
beiMittelfeldplätze.
In der Rede von Sandrock

ging es auch um einen neuen
Schießsport, den der Verein in
sein Programm aufgenommen
hat: Blasrohrschießen. Diese
Disziplin hat der Verein anläss-
lich seines 100-jährigen Beste-
hens insLebengerufen.
Die Damenleiterin Ursula

Röse berichtete in ihrer Rede,
dass sich die Schützendamen
im Jahr 2024 an jedem ersten
Montag imMonatgetroffenha-
ben. Laut Mitteilung des Ver-
eins nehmen am Training der
Schützengilde aktuell etwa
zehnMädchen teil. Immerwie-
der kämen weitere Interessier-
tedazu.
Die Kassiererin des Vereins,

Elena Fehr-Wedekind, wies in
ihrem Bericht auf die weiter-
hin schwierigen finanziellen
Entwicklung des Vereins hin.
Wegen der steigenden Kosten
müsse demnächst über eine
Beitragsanpassung nachge-
dachtwerden, sagtesie.
Am Ende der Sitzung stan-

den noch Ehrungen für lang-
jährige Mitglieder auf dem
Plan. Der Vorsitzende Johann
Hirsch ehrte Hans-Georg
Horchler mit der Vereinsnadel
in Bronze für seine 15-jährige
Mitgliedschaft im Verein. Mat-
thias Schicker, Erhard Lang,
Elena Fehr-Wedekind und
Kerstin Jeric erhielten für ihre
25-jährige Mitgliedschaft die
silberneVereinsnadel.
Die Ehrennadel des deut-

schen Schützenbundes für 50-
jährige Mitgliedschaft erhiel-
ten: Margot Eberhardt, Tho-
mas Eberhardt, Inge Geier, An-
tonie Piwatz, Ursula Röse, Hei-
demarie Schicker, Brigitte
Steigüber und Günter Wede-
kind. lkr

Für Engagement geehrt
Schützengilde Melsungen

erhält Sportplakette

Ehrung: Vorsitzender Johann Hirsch nimmt die Sportplakette
von Landrat Wilfried Becker entgegen.

FOTO: SCHÜTZENGILDE MELSUNGEN
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Foto: PantherMedia / Elena Schweitzer

Frohe Ostern

Autohaus
Gerhard Griesel
Inh. Angelo Döring e. K.

Über 50 Jahre Renault-Händler
Dacia-Vertragshändler

34212 Melsungen-Röhrenfurth // 05661 2271
Über 150 Gebraucht- und Vorführwagen

www.renault-griesel.de

Allianz Versicherung
Melsungen

Tim Ploch • Dennis Belz
Fritzlarer Str. 36 ‧ 34212 Melsungen

Tel. 05661 2100
www.allianz-ploch.de
www.allianz-belz.de

Felsberg, Steinweg 33,
Telefon 6913

Ihr
Raumausstatter

Innungs- und Meisterbetrieb

Telefon 05661 4598
Tannenwäldchen 2
34212 Melsungen

Ihr ambulanter
Pflegedienst

in Spangenberg
wünscht

Team - Bodden
Neustadt 43
Spangenberg
Tel. 05663 468

frohe Ostern

www.musikschule-schwalm-eder-nord.de
Bahnhofstraße 2 · Melsungen

Tel. 05661 2050

Fröhliche Ostern
wünscht die

34302 Guxhagen
Tel. 05665 2239
Fax: 30562

Kfz-Meisterbetrieb

Christoph
Rysiewski

Ihr Malerteam
wünscht

frohe Ostern!

Brückenbachweg 11–15
Fbg.-Melgershausen
Tel. 0 56 62 / 36 00
www.poniewass.de

Ein frohes
Osterfest!Os f

Malermeister
LARS LEWANDOWSKILARS LEWANDOWSKI

Borken
Tel. 05682 7390290

Ein schönesEin schönes
Osterfest!Osterfest!

Bistro • Café

Wir wünschen ein

frohes

Osterfest!

Nürnberger Straße 21
34212 Melsungen
05661 7589300

Körle – In Körle nisten Störche
an einem gefährlichen Ort. Sie
haben ihrNest auf einemOber-
leitungs-Mast gegenüber dem
Bauhof gebaut. Ein solcher
Nistplatz könne für die Vögel
gefährlich sein, sagt Andrea
Krüger-Wiegand, ehemalige
LeiterindesStorchenzentrums
„Wenn in derNähe desNests

mehrereOberleitungenverlau-
fen oder viele Züge vorbeifah-
ren, wird es für die Störche ge-
fährlich“, sagt Krüger-Wie-
gand. Das sei besonders an
Bahnhöfen der Fall. Durch ihre
große Spannweite von etwa
zwei Metern könne es passie-
ren,dassdieStörchezweiOber-
leitungen gleichzeitig berühr-
ten und dadurch einen tödli-

chenStromschlagbekämen.
„Für die Jungvögel kann die

Lage des Nests auch gefährlich
werden“,sagtKrüger-Wiegand.
Sie seien noch unerfahren und
könnten deshalb vor vorbei-
fahrende Züge fliegen. Manch-
mal komme es zudem zu Stor-
chenkämpfen. Das dabei ent-
stehendeChaos könne auch zu
Unfällen mit den Zügen oder
denOberleitungenführen.
UmdieVögel zuschützen, ist

es möglich, das Nest zu entfer-
nen. „Wenn die Störche schon
brüten, geht das aber nicht
mehr“, sagt Krüger-Wiegand.
Umsetzen könnemandasNest
nicht. „Das nehmen die Stör-
chenichtan.“
Für das Entfernen desNestes

ist die Deutsche Bahn zustän-
dig.LautKrüger-Wiegandmuss
die Bahn beurteilen, ob von
dem Nistplatz eine Gefahr für
die Störche oder Züge ausgeht.
In Absprache mit der Natur-
schutzbehörde könne sie dann
dasNestentfernen.
Auf HNA-Anfrage teilte die

Deutsche Bahn mit, dass von
demNistplatz keineGefahr für
denZugbetriebunddieStörche
ausgehe. „Das Storchennest
kann daher vorerst an diesem
Standort bleiben“, sagt eine
Bahnsprecherin. Man behalte
den Standort aber im Auge. Ei-
ne weitere Bewertung werde
vorgenommen, sobald die Vö-
gel indenSüdengezogensind.
Damit Störche in Zukunft

seltener an gefährlichenOrten
nisten, brauche es mehr alter-
native Nistplätze, sagt Christi-
na Clobes vom Nabu in Körle.
Solche Nistplätze bestehen in
der Regel aus einem Stahlmast
mit einer Platte. Darauf kön-
nen die Störche dann ihre Nes-
ter bauen. Solche Nistplätze
gibt es bereits in Schwarzen-
bergundNeuenbrunslar.
Der Nabu plant im nächsten

Jahr einen solchen Nistplatz
auch in Körle aufzustellen.
„Wir suchen aber aktuell noch
nach einem passenden Stand-
ort“, sagt Clobes. Menschen,
mit einem geeigneten Grund-
stück, können sich beim Nabu
melden. E-Mail: Christina.clo-
bes@gmx.de LEON KAISER

Gefahr für Jungvögel
Störche nisten an Oberleitung in Körle – Bahn will nicht handeln

Gefährlicher Standort: In Körle nisten Störche auf einem Ober-
leitungsmast in der Nähe des Bauhofs. FOTOS: GEMEINDE KÖRLE
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Auch das Jubiläumsjahr steht
ganz im Zeichen von Blüte, Be-
gegnung und besonderen Mo-
menten–mitVeranstaltungen,
die vor allem den BlumenGar-
ten über dieMonate hinweg le-
bendighalten.
Den Auftakt macht vom 25.

bis 26. April der große Balkon-
pflanzenmarkt. Unter dem
Motto „Pflanzen fürdenbesten
Blütenmoment eines Jahres“
gibt es alles rund um Balkon-
und Terrassenbepflanzung.
Am Samstag verwöhnt das
Team mit süßen Leckereien
und feinerGrillkost, fürKinder
wird einePflanzaktionangebo-
ten.
Am12.und13. Juli folgtdasro-

senfrische Sommervent. Mu-
sik, gute Laune und besondere
Kuchen am Samstag prägen
das sommerliche Wochenen-

de. Dazu gibt es Cocktails und
Gelegenheit, denGarten in vol-
lerBlütezuerleben.
Vom 25. bis 27. September

lädt das Blumenfeld zum
Herbst- und Heidefest ein. Das
Teampräsentierteinfarbenfro-
hes Heide-Sortiment und be-
sondere Gehölz-Raritäten. Am
Samstag gibt es Ofenkartoffeln
aus dem Kessel und die eigens
kreierte Jubiläumskesselsup-
pe.
Am 22. und 23. November

wird es festlich beim Fest der
Winterlichter. Adventsfloris-
tik, festlicheDekoundeinklei-
ner Weihnachtsmarkt sorgen
fürstimmungsvolleAtmosphä-
re. AmSamstagwerden frische
Waffeln angeboten, dazu er-
klingt am Nachmittag ein klei-
nesAdventskonzert.
Zum Abschluss startet am

Freitag, 5. Dezember, ab 8 Uhr
der Weihnachtsbaumverkauf,
der am Samstag, 6. Dezember,
von 8 bis 16 Uhr fortgesetzt

wird. In gemütlicher Atmo-
sphäre gibt es zu jedem Baum
einGlasGlühweingratis. zhf

Jubiläum führt durch die Jahreszeiten
BlumenGarten Falk zeigt, was er kann

Mit eigener Anzucht und einem klaren Bekenntnis zur Qualität:
Henning Falk war mit seinem BlumenGarten der Erste im Ge-
werbegebiet. FOTO: SASCHA HOFFMANN

Do., 24. - Sa.,26. April 2025
(Do. & Fr. 9-18 Uhr, Sa. 8-18 Uhr)Do., 24. - Sa.,26. April 2025 
(Do. & Fr. 9-18 Uhr, Sa. 8-18 Uhr)

Balkonpflanzen-Balkonpflanzen-
MarktMarkt

Geranien
Viele Sorten und Farben
aus eigener Gärtnerei

1.99

Stämmchen
Viele Sorten, ab

14.99

Torffreie Erde
40 Liter (0,17 €/Liter)
8,99

6.99

25
Jahre
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ARTENFALK

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 8-14 Uhr
Im Blumenfeld 2 · 34593 Knüllwald-Remsfeld · blumengartenfalk.de

Lange Straße 28 Tel. 05681 9303-39
34593 Knüllw./Remsfeld Fax 05681 9303-19

Direkt vom
Hersteller.

IIhhreIIIhhr
SAUNA~

• Reparaturen und Service aller
Marken nach Herstellervorgabe

• inkl. E- und Hybridfahrzeuge
• Fahrzeugdiagnose
• Reifen- und Bremsenservice
• Klimaservice
• neu: Dellen entfernen ohne Lackierung

Müller‘sWerkstatt · Inh. StephanMüller
Oberbeisheimer Straße 10

34593 Knüllwald-Niederbeisheim
Telefon 05685 922270

E-Mail: muellers-werkstatt@gmx.de

Homberg – Sie kehrt zu ihren
Wurzeln zurück: Anke Tunc,
Tochter der ehemaligen Bä-
ckerfamilie Hassenpflug, hat
mit ihremMannImanTuncdas
ehemaligeGeschäft „Piazza“ in
Homberg an der Ziegenhainer
Straße übernommen. Unter
demneuenNamenBistro-Café-
Feinkost Tunc bietet die 58-Jäh-
rige Kaffee und Kuchen an,
wenn auch mit einem ganz
neuenKonzept.
Für viele ist Anke Tunc kein

unbekanntes Gesicht, arbeite-
te sie doch seit 2006 im Rewe-
Markt im Einkaufszentrum
Drehscheibe. Bis zu diesem
Zeitpunkt war sie im Familien-
betrieb als Bäckereifachver-
käuferin beschäftigt. Als das
EhepaarKargerimvorigenJahr
das „Piazza“ aufgeben wollte,
sahsiedieChance,wieder inal-
te Gewässer einzutauchen, er-
zählt Anke Tunc: Siewagtemit
ihrem Mann den Schritt in die
Selbstständigkeit.
Das Café habe einen guten

Standort und eine große
Stammkundschaft. Deshalb se-
hen die beiden gute Perspekti-
ven für ihren Betrieb. Und nur
wenige Tage nach der Eröff-
nung herrscht reger Betrieb:
Die Ladentür öffnet und
schließt sich, Laufkundschaft
holt Brötchen und Brot, Senio-
ren bestellen Kaffee und tref-
fen sich zum Plausch. Alle sind
froh,dasswiedergeöffnet ist.
Die vergangenen drei Mona-

te wurden die Räume saniert,

neue Theken für die Bäckerei
und die Feinkostabteilung ge-
schaffen. Der Ladenkommt im
modernen Look daher. Das
neue Café bietet innen um die

25 Sitzplätze, auf der Terrasse
finden etwa 20 weitere Perso-
nen an den Tischen Platz. „Wir
haben darauf geachtet, nur
Homberger Firmen beim Um-

bau einzusetzen“, sagt Iman
Tunc. Denn das neue Café soll
von Hombergern für Homber-
gersein. ImanTuncunterstützt
seine Frau, er betreibt zudem

noch eine eigene Sicherheits-
firmamitDetektei.
Derzeit ist das Café an sechs

Tagen inderWochevon7bis18
Uhrgeöffnet,mittwochs istRu-

hetag.DieHombergerBäckerei
Stübingliefertviele frischePro-
dukte vom Vollkornbrot übers
Brötchen und bietet auch die
beliebten Stückchen und Ku-
chen an. Ab 7 Uhr kann man
schon frühstücken, sagt Anke
Tunc: Auf Wunsch belegen die
MitarbeiterBrötchen.
Parallel wird auch griechi-

sche und türkische Feinkost
angeboten. In der Feinkostthe-
ke finden sich Oliven und Auf-
striche mit Schafskäse sowie
eingelegtePaprikaundgefüllte
Tomaten. Kleine Leckereien
aus der südländischen Küche,
auch zum Mitnehmen, stehen
dort bereit. Künftig sollen mit-
tags wechselnde Tagesgerichte
angeboten werden. „Wir den-
kenanSuppenundPfannenge-
richte sowie Salate und Beila-
gen“, sagt Anke Tunc. Außer-
dem werden Spezialitäten wie
Kaffee der Marke Burgkaffee
angeboten, auch Pralinen aus
demSchwarzwaldgibtes.
Wenn die neuen Inhaber

mehr Personal gefunden ha-
ben, wollen sie auch die Öff-
nungszeiten verlängern. Dann
wird das Café in den Abend-
stunden zur Weinbar, in der
man Getränke und den einen
oder anderen Snack zu sich
nehmen kann. Auf Wunsch
können auch Gruppen bis 25
Personen mit Vorbestellung
dieRäumemieten.

Kontakt: Bistro Café Fein-
kostTunc:Tel0 56 81/939 768.

CHRISTINE THIERY

Köstlichkeiten in neuem Ambiente
Bistro-Café-Feinkost Tunc ist jetzt im ehemaligen Piazza in Homberg

Neuer Name, neues Angebot: Anke und Iman Tunc (vorne) haben im ehemaligen Piazza das Café Bistro-Café-Feinkost Tunc
eröffnet. Hinten von links Nurtekin Uygun, Till Göbert, Turgut Baydemir und Joachim Breiding von den beteiligten Homberger
Handwerkerfirmen. FOTO: CHRISTINE THIERY
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Es war der Anfang einer Er-
folgsgeschichte zwischen Au-
tobahnanschluss und Feldern:
Vor25 JahrenöffnetdasGewer-
begebiet in Knüllwald-Rems-
feld seine Pforten –undwächst
seither wie ein gut gepflegter
Garten. Nicht laut, nicht prot-
zig, sondernmitBodenhaftung
undeinemklarenZiel: alles da,
wasmanbraucht. Und ein biss-
chenmehr.
Henning Falk ist von Anfang

an dabei. Undwer heute durch
seinen BlumenGarten streift,
merkt schnell: Das hier ist
mehr als ein Geschäft. Das ist
Herzblut mit Erde unter den
Fingernägeln. „Wir sind Gärt-
ner geblieben“, sagt er und
zeigt auf einen seiner grünen
Töpfe. Darauf zu lesen: „Aus
FALKs Homberger Altgärtnerei
– seit 1947.“ Kein Werbeslogan,
sonderneinVersprechen–und
der ganze Stolz eines Familien-
betriebs, der seine Wurzeln
nichtvergessenhat.
DieAltgärtnerei, nur zweiKi-

lometer entfernt, wird heute
noch von Falks Vater mit alten
Weggefährtinnen betrieben.
Hier wachsen Tomatenpflänz-
chen, Gurkensetzlinge, Beet-
undBalkonpflanzen inkleinen
Sätzen heran, ganz ohne Che-
mie, ohne Wuchshemmstoffe
– dafür mit viel Gefühl. Umge-
zogen ins Blumenfeld, dürfen
die Pflanzen weiter gedeihen.
Das Wasser fließt in einem ge-
schlossenen Kreislaufsystem
von der Zisterne zu den Pflanz-
tischen und wieder zurück.
„Kostet einiges an Technik –
aber fühlt sich richtig an“, sagt
Falk.Wasmannicht selbst pro-
duziert, wird bewusst zuge-
kauft – von langjährigen Part-
nern,nichtvonirgendwo.„Wir
springen nicht ständig zu neu-
en Lieferanten. Das ist viel-
leicht nicht der einfachste
Weg, aber einer, der uns ent-
spricht.“
Zehn Mitarbeiter sind heute

Teil des BlumenGarten-Teams,
viele schon lange.NathalieWe-
ber ist bekannt für ihren grü-

nen Kräuterdaumen, Daniela
Hofmann für ihren Blick fürs
Detail. LängstgehtdasAngebot
über klassische Gärtnereipro-
dukte hinaus.Weine, Feinkost,
dekorativeAccessoires–Dinge,
diedas Leben schönermachen,
sorgfältigausgewählt.
Gleich gegenüber: der Ede-

ka-Markt, ebenfalls ein Urge-
stein des Gebiets. Mike Hassa
isthierMarktleiter–fastdurch-
gängig, mit kleiner Unterbre-
chung, wie er lachend erzählt:
„Ichwollte eineZeit lang etwas
anderes erleben, bin dann aber
schnell wieder zurück. Weil
hier einfach alles passt.“ 2019
wurde der Markt nicht nur
runderneuert, sondernvonder
Fläche her nahezu verdoppelt.
Rund 30 Mitarbeitern brauche
es dafür, sagt Hassa, Kopf des
Teams, in demes spürbar fami-
liär zugeht - mit Herzblut und
Humor. Einen Discounter
sucht man im Blumenfeld ver-
gebens, doch den braucht es
laut Hassa auch nicht: „Viele
denken immer noch, wir seien
teurer als ein Discounter.
Stimmt aber nicht. Zucker et-
wakostetbeiunsgenausoviel–

nur dass man hier beim Ein-
kauf noch gegrüßt wird.“ Zum
Jubiläum gibt es vom 24.-26.
April im EDEKA-Markt beson-
dere
Aktionsangebote.
Was Falk und Hassa verbin-

det, ist mehr als die Nachbar-
schaft.Es isteinVerständnisda-
für, wie man Menschen an ei-
nen Ort bindet: nicht mit Ra-
batten, sondern mit Echtheit.
Die Wege im Blumenfeld sind
kurz–undgenaudasmachtdie
Atmosphäre aus. Man kennt
sich. Man hilft sich. Und man
profitiert voneinander. Die bei-
denBetriebe–FalkundEdeka–
sind so etwas wie das grüne
und das gelbe Herz des Gewer-
begebiets. Wer Pflanzen kauft,
nimmt gleich noch den Wo-
chenendeinkaufmit.Wer zum
Markt fährt, lässt sich von Ge-
ranien,HortensienundCo.ver-
führen.
Heute gibt es im Blumenfeld

fast alles, und das endet nicht
beim Zusammenspiel von Gar-
ten- und Lebensmittelmarkt.
Auch das Deutsche Rote Kreuz
mit seiner Rettungsstelle ge-
hörtmittlerweile dazu, ebenso
die Hausarztpraxis Haßler, das
Rückenstudio Physio Fit, Opti-
ker Borg, ExpoWorks, die Dia-

koniestationFulda-Eder, dieEr-
go-Versicherungsagentur und
Vodafone.Wie ineinemgut ab-
gestimmten Gartenbeet ergän-
zen sich hier große und kleine
Betriebe – und schaffen ge-
meinsam einen Ort, an dem
mehr gedeiht als nur Pflanzen.
25 Jahre sind vergangen. Doch
der Gedanke von damals ist ge-
blieben: eineMischungausUn-
ternehmergeist, Heimatliebe
und Vertrauen. Das Blumen-
feld blüht – im besten Sinn des
Wortes. 25 Jahre sind vergan-
gen. Doch geblieben ist, was
hier von Anfang an verwurzelt
war: Unternehmergeist, Hei-
matliebe – und das stille Ver-
trauen in ein blühendes Blu-
menfeld. zhf

Ein Blumenfeld, das seit 25 Jahren blüht
Gewerbegebiet in Knüllwald-Remsfeld feiert kommende Woche ein Vierteljahrhundert

Auch das ist das Blumenfeld: Vom Optiker über Physiotherapie
bis zur Versicherungsagentur – die Vielfalt wächst mit.

FOTO: SASCHA HOFFMANN

Ein Leitungsteam, das zusammenhält: Mike Hassa mit Stefanie Schröder (links) Christina Solis
FOTO: SASCHA HOFFMANN

Blühende Teamarbeit: Henning Falk mit seinen langjährigen
Kolleginnen Daniela Hofmann (rechts) und Nathalie Weber.
zhf FOTO: SASCHA HOFFMANN

Personenbeförderung • Krankenfahrten

Knüllwald
Mietwagen

– Petra Schmidt 05685 8227 –

Adam Zülch & Sohn
Inh. André und Sven Schade GbR

Natursteinwerk:
– Zuschnitt von:

Marmor, Granit, Kunststein
– Innen und Außenfensterbänke
– Innen und Außentreppen
– Mauerabdeckplatten
– Ablagen, Tischplatten uvm.
Steinmetzbetrieb:
– Individuelle Doppel- und

Einzelgräber
– Urnen- und Rasengräber
– Fachgerechte Grabräumung

www.zuelch-naturstein.de
Ersröder Str. 7
Knüllwald-Rengshausen

Wir bitten um Kontaktaufnahme oder
Terminvereinbarung per e-mail unter:
zuelch-natursteinwerk@t-online.de
oder per Telefon: 05685 376

Natursteinwerk und
Steinmetzbetrieb

EDEKAEDEKA
Grill BrikettsGrill Briketts

(1 kg = 1.-),(1 kg = 1.-),

SackSack
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Sack

2,5 kg 2 Liter

Feiern Sie mit unsFeiern Sie mit uns
25 Jahre25 Jahre
EinkaufserlebnisEinkaufserlebnis
Im Blumenfeld 1!Im Blumenfeld 1!

Unser Metzgertmeister empfiehlt:Unser Metzgertmeister empfiehlt:

GUT & GÜNSTIGGUT & GÜNSTIG

Feinkost-SaucenFeinkost-Saucen
verschiedene Sorten,verschiedene Sorten,
250 ml,250 ml, (1 Liter = 3.52),(1 Liter = 3.52),

je Flascheje Flasche

Pfanner IceTeaPfanner IceTea
verschiedene Sorten,verschiedene Sorten,

(1 Liter = -.50),(1 Liter = -.50),

je Tetra-Packungje Tetra-Packung

t mpf h t
LachsrolleLachsrolle

aus demaus dem
Schweine-Schweine-

rücken,rücken,
1 kg1 kg

Hähnchen-SchenkelHähnchen-Schenkel
HKl. A, tiefgefroren, 1000-g-HKl. A, tiefgefroren, 1000-g-

BeutelBeutel

Aktionsangebote vom 24.04.bis 26.04.2025 gültig.
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... wir suchen motivierte

Maschinenbediener (m/w/d)
IHRE AUFGABEN:
• Einrichten und Bedienen der Versand-

anlagen
• Umrüstung der Maschinen bei

Produktionswechsel
• Fehlererkennung und -beseitigung in

Zusammenarbeit mit den Anlagenführern
• Ausführung von Wartungs- und

Instandhaltungsmaßnahmen
• Vorbereiten der Druckprodukte für

den innerbetrieblichen Abtransport
(z. B. Paletten versandfertig bearbeiten)

• Überwachung des Produktionsprozesses
nach innerbetrieblichen Sicherheits- und
Qualitätsstandards

• Ansprechpartner für unsere Versandhelfer
bei Fragen zur maschinellen Anlage

SIE BRINGEN MIT:
• idealerweise eine abgeschlossene

Ausbildung als Maschinen- und Anlagen-
führer (m/w/d) oder (mindestens 3 Jahre)
Erfahrung als Maschinenbediener (m/w/d)

• Quereinstieg möglich
• Technisches Verständnis und

handwerkliches Geschick
• gute Deutschkenntnisse

in Wort und Schrift
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Sorgfältige und umsichtige Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit, Flexibilität, Teamspirit

und Engagement

SIE BEKOMMEN:
• Einarbeitung durch qualifizierte Mitarbeiter
• leistungsgerechte Vergütung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• 30 Tage Urlaub
• langfristiges Beschäftigungsverhältnis
• Vollzeit
• Angenehmes und modernes Arbeitsumfeld
• E-Bike Leasing
• Zuzahlung zum Deutschlandticket
• Vermögenswirksame Leistungen
• HNA-Mitarbeiter-Abo
• kostenfreie Parkplätze
• Teilnahme am Benefit-Portal

Reinigungskraft (m/w/d)
in Bad Zwesten für einen Markt gesucht.

AZ: Mo.–Sa. morgens o. abends nach Absprache
für 1 Std. 30 Min., Minijob, 14,25 €/Std.
Göpper Gebäudemanagement,

Telefon 0561 9491777

www.die-zusteller.de

die-Zusteller

HNA Vertrieb für Schwalm-Eder:
05681 993441 vts-schwalm-eder@hna.de

Sie sind verantwortlich für die nächtliche
Zeitungszustellung in Ihrer Region und
arbeiten eng mit der Teamleitung zusammen.

Dienst-

fahrzeug

möglich!

Zusteller in Vollzeit (m/w/d)
im Bereich Fritzlar/Homberg

Wir bieten
• Festgehalt
• kurze Probezeit und

unbefristete Anstellung
• 28 Tage Urlaub
• Nachtzuschlag
• Dienstfahrzeug nach

Absprache möglich
• Bezahlte Einarbeitung

Sie bringen mit
• Volljährigkeit
• Gült. PKW-Führerschein
• Flexibilität im Rahmen

einer 6-Tage-Woche
• Eigenverantwortung
• Teamfähigkeit
• Pünktlichkeit
• Mobile Erreichbarkeit

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Edermünde
Grifte
Haldorf

• Fritzlar
Geismar
Züschen

• Guxhagen
Ellenberg

• Körle
Stadt

• Melsungen
Obermelsungen
Stadt

• Morschen
Eubach
Neumorschen

• Niedenstein
Metze

• Wabern
Hebel

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

HNA Vertrieb für Schwalm-Eder:
05681 993441 vts-schwalm-eder@hna.de

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

die-Zusteller

Volljährig und Frühaufsteher?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Tageszeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

www.die-zusteller.de

• Knüllwald
- Appenfeld
- Ellingshausen
- Remsfeld

(Jeweils Teilbezirke/ganzer Ort zur Festeinstellung,
Mindestalter 18 Jahre)

VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes

Dienstleistungen für Haus und
Garten. Entrümpelung aller Art.
Tel. 0172 5602097

Planen Sie Ihre nächste Feier?
Schausteller hat noch Termine frei.
Tel. 0172 5602097

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Ankauf von Antiquitäten, Trödel
und Kunst – Tel. 0172 5602097

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

ErsatzteileundZubehörErsatzteileundZubehörErsatzteileundZubehörErsatzteileundZubehör

Motoröl-Batt-Filter usw. G.Schütz Mels.

Immobilienverkauf

Sie möchten wissen, was Ihre
Immobilie aktuell wert ist?
Bei uns erhalten Sie eine kostenlose
Marktwerteinschätzung.
BKM Immobilienservice Ingo Maint-
zer Telefon 05661 9290009

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Rund 300.000Menschen erleiden
inDeutschland jedes Jahr einen
Herzinfarkt. Finden Sie heraus,
ob Sie gefährdet sind.

Jetzt den Testmachen:
www.herzstiftung.de/risiko

Vielen Menschen in Paraguay fehlt
es an Nahrung, Bildung und vielem
mehr. Wie sich für Petrona die Zu-
kunft verbessert, erfahren Sie unter:
brot-fuer-die-welt.de/chance

JederMensch hat
eine erste

Chance verdient.

M I T M E N S C H E N .

Mit Verachtung
oder mit
Menschen?

Foto: T. Byczkowski

REGION BAD HERSFELD
ROTENBURG

BEBRA

Heimatnachrichten
Rotenburg / Bebra
Fabian Ringleb
Rotenburg / Bebra
Teamleitung Verkauf

0 56 61 70 57 27
fabian.ringleb@hna.de

Anja Müller
Bad Hersfeld-Ludwigsau-
Kirchheim-Oberaula

0 66 21 / 161-113
mueller@hersfelder-zeitung.de

Kreisanzeiger
Region Bad Hersfeld

Für Gewerbetreibende!
Erreichbar Mo. – Fr. von 8 – 17 Uhr

Herzforschung
rettet Leben!

Helfen Siemit
herzstiftung.de/spenden
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